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Bei den Einstiegen wird das Haus bereits anhand des Grundrisses auf S. 4 von den Schülerinnen und Schüler mit Requisiten ausgestattet. Es bietet sich dafür an, diesen Grundriss zumindest auf DIN A 3 zu vergrößern. Auch die Bühnenskizze vom Außenbereich des Gutshofs sollte entsprechend vergrößert werden. 
Die am Beginn des Stücks auftretenden Figuren sind im Grundriss bereits positioniert. Aufgabe der Schülerinnen und Schüler soll es nun sein, die Bewegungen der auftretenden Figuren im Raum im Verlauf der einzelnen Akte nachzuvollziehen. Dabei soll deutlich werden, wie nach und nach der gesamte Bühnenraum eingenommen wird, wie öffentliche Handlung (z.B. Begegnung Loth und Beibst im 2. Akt) und private Handlung (z.B. Laubenszene im 4. Akt) gestaltet sind. 
Es bietet sich hierfür an, kleine Pappfiguren gestalten zu lassen, die die auftretenden Figuren repräsentieren. Diese können ihrer Position im Raum entsprechend verschoben werden. [image: image1.png]





